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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV Germ. 1911 Nentershausen : TTC Lax Bad Hersfeld III 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

Hermann macht den Sack zu

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV Germ. 1911 Nentershausen in der Herren
Bezirksklasse Gr. 6 gegen den TTC Lax Bad Hersfeld III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 5 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Wenig Chance überließen Painczyk / Benisch beim 11:8, 11:5, 11:8 ihren
Gegnern Kuhn / Goldau. Nur einen Satzerfolg verbuchten wiederum daraufhin Schuhmann / Haudel
bei ihrer Pleite gegen Hannes-Hühn / Kronemann. Beim 4:11, 8:11, 10:12 gegen Kammerzell /
Hartwig fanden Paul / Hermann von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte im
Anschluss Ralf Painczyk dagegen letztlich an der Hand, um Ronald Kronemann zu dominieren,
somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei der wenig später folgenden 1:3-
Niederlage gegen Jörn Hannes-Hühn hatte Ralf Benisch nur im ersten Satz eine Chance. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim 11:9, 11:6, 11:4
gegen Jonas Kammerzell fand Arne Schuhmann indessen von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Einen wichtigen Sieg verpasste Lothar Paul dagegen beim 6:11, 6:11, 11:8, 3:11
gegen Christian Kuhn. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den
Tisch. Alexander Hermann machte indes mit Lars Goldau beim 3:0 was er wollte und gewann sein
Einzel souverän. Mario Haudel verlor sein Match hingegen gegen Sven-Ole Hartwig chancenlos in
drei Sätzen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Ungefährdet war jedoch der 3:
0-Erfolg von Ralf Painczyk gegen Jörn Hannes-Hühn. Anlaufschwierigkeiten musste Ralf Benisch
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Christian Kuhn zeigte Arne Schuhmann seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Lothar Paul bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jonas Kammerzell. Anlaufschwierigkeiten musste
Alexander Hermann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Germ. 1911 Nentershausen am 01.10.2021 gegen den
TV 03 Heringen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 02.10.2021 gegen den TTC 02 Dreienberg-Friedewald versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 TV Germ. 1911 Nentershausen

Doppel: Painczyk / Benisch (1), Schuhmann / Haudel (0), Paul / Hermann (0) 
Einzel: R. Painczyk (2), R. Benisch (1), A. Schuhmann (2), L. Paul (1), A. Hermann (2), M. Haudel
(0) 

 TTC Lax Bad Hersfeld III
Doppel: Hannes-Hühn / Kronemann (1), Kuhn / Goldau (0), Kammerzell / Hartwig (1) 
Einzel: J. Hannes-Hühn (1), R. Kronemann (0), C. Kuhn (1), J. Kammerzell (0), S. Hartwig (1), L.
Goldau (0)
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